
Vorankündigung
internationale interdisziplinäre Tagung

  Samstag, 11. dezember 2010, 9-18 uhr

die PSychoanalySe und ihre Bildung

Verlangt die Aneignung psychoanalytischer Fähigkeiten besondere Formen des Lehrens und Lernens? Gibt es 
Entsprechungen im Bereich der Kunst? Ist die Beschäftigung mit Psychoanalyse für Lehrende und Lernende, 
Therapeuten und Patienten ein Bildungsprozess? Ist er gebunden an besondere Lern- und Vermittlungsformen? Sind 
Lernen und Lehren als psychoanalytisches Geschehen zu begreifen? Wie wirken Formen der Vermittlung zurück auf 
das psychoanalytische Wissen? 

Psychoanalyse als Bildungsgeschehen – Bildung im Lehren und Lernen als psychoanalytisches Geschehen? Die 
Tagung fragt nach Lernen und Lehre als Beziehung und nach der Erzeugung und Etablierung der Psychoanalyse in 
Formen und Praxis ihrer Vermittlung. 

Zu diesen Fragen werden innovative Beiträge aus psychoanalytischer und psychologischer, medienwissenschaftlicher 
und künstlerischer, pädagogischer, literaturwissenschaftlicher und theologischer Perspektive versammelt. Sie wird 
gemeinsam veranstaltet vom Psychoanalytischen Seminar Zürich, vom Interdisziplinären Psychoanalytischen Forum 
der Universität Zürich und der ETH, vom Freud-Institut Zürich und von der Zürcher Hochschule der Künste.
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